
Verloren auf den Straßen 
suchen Sonnenaugen Licht im Dunkeln,
zerbrechen Liebesschwüre
auf Scherbenhaut.

Auf unseren Glasmündern spiegeln sich 
lügengetarnte Sterne silbernfunkelnd.
Der Abend sehnt sich nach einem Morgen,
der niemals enden wird, 
doch der Morgen zuckt bereits
an einem Galgen.

Sie haben uns erkannt.
Keiner kann sich mehr verkleiden.

In dieser Stadt
sind wir Marionetten 
an fauligen Fäden,
doch wir bleiben,
bis es Asche regnet
und Blut
vom Himmel tropft.

Die Ratten werden es auflecken,
wenn wir gehen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Ratten werden es auflecken
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